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Der Schein.

^et ^r?u"Oê hatten gemeinfam eine Heine ^reunbtn unö teilten

fid} brüberlid) in alle ^reuben unb Seiben. <£tnes Cages fanben fie

in bem Cäfd)d)en ber fleinen ITÎtjjt einen ^unbertmarffctjein. Sie

fdjauten ftd) nerftänbntstnnig an unb jeber bejeugte, baf er nidjt non
ibm t)errüt?re. Hnb jeber glaubte bem anbern; benn fte roufjten, bafj
fte beibe nidjts metjr tjatten.

Der Schein tft gegen fte," meinte ber eine non ifynen nad}
einer ÏDeile febr tiefftnnig unb niebergefd)Iagen.

3m ©egenteil," rief ber anbere, idj behaupte, bafj biefer

5d)ein für fte roar." Johannis Feuer.

J& JSf

Briefhasten der Redaktion.

Petit bleu. ©s tft boeb roirklid) fdjabe für bas Ruiner, roeldjes für foldje
Snbtotbuen oerfdjoffen roirb. Sas bief3e ja mit fianonen auf ©patzen fdjiegen.

gür fotdjes ©elidjter roirkt 3nfektenpuloer am heften. 23runo. 2lber, aber!

Sas roäre ja bie reinfte SKajeftätsbeteibtgung, roenn roir unferent ©ouoerän

gumuten roollten, 3b" SBifee gu oerbauen. ^?rof.? gomer tft fdjon ein fo

alter fjerr, ba baben ©te es geroif3 nidjt mebr nötig, auf 3bre grau eiferfüdjtig
gu fein, roeil fte mit ibm fo innig oertraut ift. gtora 23- ®a oerkennen

©ie aber unfern brauen ^Papierkorb fel)r. gürd)ten ©ie nur triebt feinen un=

erfättlid) gäl)nenben" ©d)lunb. Hebrtgens gäl)nt er audj nidjt aus Sangeroeile,
es liegen ibm ja otele gar gu ttomifdje ©adjen im Silagen. ee, fjorfa, galft,
Sïïotl, Hilarius, ©. 2B. 2Bir bitten unfere greunbe, jefet fdjon barauf bebadjt
ju fein, bafg in ber Sbarroodje bas Sïïaterial um minbeftens einen Sag
f r ü b e r als fonft einlaufen mug. îlebft beftem ©ruß. 3t. 23. in 9ÏÏ. liefe

uns gebörig refp. ungeljörig in ber Sinte fiken. fjoffentlid) benükt er biefe
Sinte fürs näd)ftemal red)t ausgiebig. *Phönij. Sremattonsbomnus ift
unter aller firitik. Caffen ©te fid) begraben. ©nmnafiaft in 3« 9t*°d) int
fpäten Sllter roerben ©te uns Sanb roiffen, bag roir 3b" Beiträge nicht brudten
liegen. 3. greimut. Ser oon 3b"en fo originell nadjempfunbene SJers:

2Cte könnt' id) bein oergeffen, id) roetg, roas Su mir bift", tft jebenfalls an
unfern oielgeplagten ^Papierkorb gerirtjtet. ©trieb, 3" ber gorm febr glatt,
aber inbaltltd) äugerft rob- ©atut. ©te roünfrtjen bringenb um 3tufnabme
3bres ©ebid)tes? ßeiber fteben ©ie aber mit bem SBunfdje gang mutterfeelen»
allein. SBtlti 23. in 23. 3b" ©adjen finb fo febön, bag roir, eiferfüdjtig
auf bie gange 2Bett, fte tteinem Stlcnftfjen gu lefen gönnen. Semos. 2Btr
mürben mit einer fiarrikatur biefem Sïïenfajen gu oiet ®b" antun ; fid) lädjerlid)
madjen, beforgt er ja felbft am beftett. Sur. 3b" anrüchigen Sîerfe mugten
roir bei offenem genfter lefen, ba kam ein SBmbftofo unb toetjte bas STlanufkript
in ben ^Papierkorb unb roas ©ott gufammengefügt, foll ber 2Itenfd) nid)t
trennen. ©life 2t. 3bre ©ebtdite finb fo gart, bag fie ben Sruck nidjt aus=
batten. Stnontjmes roanbert in ben Papierkorb.

Für jede Küche, Hotel und Restaurant empfehlen
wir aus eigener Erfahrung V. Ehrsam-Jetzer's Tip-Top.

Akt.=Qesellsch. "Rigi" Qoldau
elektr. Metallfaden=Lampenfabrik

J£? Lampe in allen Lagen brennend
St' omverbrauch ca. 1 Watt pro HK. Brenndauer 8001000 Stunden.

Man verlange Prospekt.

WEINE
rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Gewächs, auch Waadtländer
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwassar.

i Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

nännerkrank-
heiten um! Nervenschwäche, von Spezialarzt Dr. med. Bumler.
Preisgekröntes Werk. Wirklich brauchbarer, äusserst lehrreicher
Ratgeber und bester Wegweiser ?ur Verhütung und Heilung von
Cehirn- und Rü< kenmarks-Erschöpfung, Caschlechtsnerven-Zer-
rüttung, Folgen nerven-ruinierender Leidenschaften und Excesse
und allen sonstigen geheimen Leiden. Nach fachmännischen
Ui'teilen für jeden Mann, ob jung oder alt, gesund oder schon
erkrankt, von geradezu unschätzbarem gesundheitlichem Nutzen
Für Fr. 1.50 in Briefm. franko von Dr. med. Rumler Nachf., Cenf 477.

In 3 Tagen
sind unaufgefordert 15 Dank und Anerkennungsschreiben
von Lunenkranken und mit Katarrh behafteten Personen
über die ausgezeichnete Wi.kung des Heilmittels Natura"
eingegangen

Wer trotzdem nocit zweifelt mache mindestens einen
Versuch, und er wird überzeugt. Natura heilt Katarrh in
kürzester Zeit. Natura bringt sichere Heilung der Lungen-
s windsucht im Anfangsstadium, aber auch in
vorgeschrittenen, von den Aerzten vollständig aufgegebenen
Ff'len erfolgt meistens noch vollständige Heilung. Wer
zwoifelt und zögeit, handelt gegen seine eigene Gesundheit.

Zu beziehen per Flasche zu Fr. 3., 4 Flaschen Fr.
10., sowie die aus diesem Heilmittel hergestellten Tabletten
gegen Husten und Katarrh à Fr. 1. bei 8

Hans Hödel, a. Gerictttsschreiber, Sissach, Baselland.

¦

-15. März abends 8 Uhr:!
Das neue hervorragende

Novitäten-Programm
Die Pariser Schönheit Mlle. HERO, das lebende Modell, herrliche
Kunstschöpfung. LlndsUöm-Trio, Kunstgesangs-Trio. Tim &
Tom, Excentriques. 5 Violetas, akrobatische Tänzerinnen.
Edn. Mustapha-Truppe, 3 Damen, 3 Herren, in ihrem phänomenal.
e [uilibristischen Akt. -- Cilda Vincenco, Instnimentalistin. Hugo
Solter-o, Darsteller berühmter Personen. Darius Yana, das chike
französische Gesangs-Duett. Jahn & Sohn in ihrem Leiter-Akt.

Biograph, neue interessante Bilder.
BilletVorverkauf bis '/a6 Uhr in den Zigarrenhandlungen Karl

Jul. Schmidt, Paradeplatz und Robert Weber, Bellevueplatz. 9

Kassen-Eröffnung 7 Uhr.

Ver 8cneîn.
Zwei Freunde hatten gemeinsam eine kleine Freundin und teilten

sich brüderlich in alle Freuden und Leiden. Lines Tages fanden sie

in dem Täschchen der kleinen Mizzi einen Hundertmarkschein. Sie

schauten sich verständnisinnig an und jeder bezeugte, daß er nicht von
ihm herrühre. Und jeder glaubte dem andern; denn sie wußten, daß
sie beide nichts mehr hatten.

Der Schein ist gegen sie," meinte der eine von ihnen nach

einer Weile sehr tiefsinnig und niedergeschlagen.

Im Gegenteil," rief der andere, ich behaupte, daß dieser

Schein für sie war." Zànnw feuer.

US? US?
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Petit bleu. Es ist doch wirklich schade für das Pulver, welches für solche

Individuen verschossen wird. Das hieße ja mit Kanonen auf Spatzen schießen.

Für solches Gelichter wirkt Insektenpulver am besten. Bruno. Aber, aber!

Das wäre ja die reinste Majestätsbeleidigung, wenn wir unserem Souverän

zumuten wollten, Ihre Witze zu verdauen. Prof.? Homer ist schon ein so

alter Herr, da haben Sie es gewitz nicht mehr nötig, auf Ihre Frau eifersüchtig

zu sein, weil sie mit ihm so innig vertraut ist. Flora B. Da verkennen

Sie aber unsern braven Papierkorb sehr. Fürchten Sie nur nicht seinen

unersättlich gähnenden" Schlund. Ilebrigens gähnt er auch nicht aus Langeweile,
es liegen ihm ja viele gar zu komische Sachen im Magen. ee, Horsa, Falk,
Moll, Hilarius, G. W. Wir bitten unsere Freunde, jetzt schon darauf bedacht

zu sein, datz in der Charwoche das Material um mindestens einen Tag
früher als sonst einlaufen mutz. Nebst bestem Gruß. A.B. in M. ließ
uns gehörig resp, ungehörig in der Tinte sitzen. Hoffentlich benlltzt er diese

Tinte fürs nächstemal recht ausgiebig. Phönix. Ihr Kremationshymnus ist
unter aller Kritik. Lassen Sie sich begraben. Gymnasiast in Z. Noch im
späten Alter werden Sie uns Dank wissen, datz wir Ihre Beiträge nicht drucken
ließen. I. Freimut. Der von Ihnen so originell nachempfundene Vers:
Wie könnt' ich dein vergessen, ich weiß, was Du mir bist", ist jedenfalls an
unsern vielgeplagten Papierkorb gerichtet. Strich. In der Form sehr glatt,
aber inhaltlich äutzerst roh. Salut. Sie wünschen dringend um Aufnahme
Ihres Gedichtes? Leider stehen Sie aber mit dem Wunsche ganz mutterseelenallein.

Willi B. in V. Ihre Sachen sind so schön, datz wir, eifersüchtig
auf die ganze Welt, sie keinem Menschen zu lesen gönnen. Demos. Wir
würden mit einer Karrikatur diesem Menschen zu viel Ehre antun ; sich lächerlich
machen, besorgt er ja selbst am besten. Dur. Ihre anrüchigen Verse mutzten
wir bei offenem Fenster lesen, da kam ein Windstoß und wehte das Manuskript
in den Papierkorb und was Gott zusammengefügt, soll der Mensch nicht
trennen. Elise R. Ihre Gedichte sind so zart, datz sie den Druck nicht
aushalten. Anonymes wandert in den Papierkorb.
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